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Fasnachtswettbewerb S14: Roli-
Guggers Laufenburg kleiden sich für 
2018 neu ein



Laufenburg – Alle drei Jahre erfinden sich die Roli-Guggers aus Laufenburg neu, 
äußerlich zumindest. Ein neues "Sujet" nennt die Guggenmusik das. Das heißt ein 
neues Kostüm, ein neues Motto, neuen Merchandise, neue Sprüche und neue 
Aufkleber, erklärt Manuel Wagner, Vorsitzender der Roli-Guggers. Für die 
kommende Fasnacht ist es wieder soweit, am 13. Januar 2018 wird die neue 
Verkleidung vorgestellt. Das Kostüm sei bereits in Produktion. "Wie es aussehen 
wird, kann ich aber noch nicht verraten", schmunzelt Manuel Wagner.

Ein internes Gremium aus vier bis fünf Vereinsmitgliedern, die bis auf einen 
Beisitzer nicht zum Vorstand gehören, entwickelt bereits zwei Jahre vor der 
öffentlichen Vorstellung drei bis vier Vorschläge, erklärt der Vorsitzende: "Dann 
stimmt der ganze Verein ab, meistens recht eindeutig." Genäht wird das Kostüm 
von einer Schneiderin. "Wir wollen, dass alle gleich aussehen, deshalb soll das 
Kostüm einheitlich geschneidert werden", sagt Manuel Wagner. Das treibe den 
Preis allerdings in die Höhe. Um Geld zu sparen, würden die Mitglieder kleine 
Aufgaben wie Stoffe zuschneiden, Knöpfe annähen, die Kopfbedeckung erarbeiten 
oder die Maske basteln, erklärt Wagner.

Mit diesem Projekt macht der Verein beim großen Fasnachtswettbewerb von 
Sparkasse Hochrhein und SÜDKURIER Medienhaus aus, sagt Wagner. Aber noch 
etwas Anderes möchten die Rolis anpacken: Das Kinder-Guggen-Open-Air, dass 
der Verein seit einigen Jahren im Vorfeld zum großen Guggenmusikfestival 
organisiert. "Kinderguggen sind schwer zu kriegen. Ihnen fehlt das Geld, um jedes 
Jahr zu kommen. Mit dem Gewinn würden wir sie bezuschussen, zum Beispiel für 
die Fahrtkosten. Außerdem haben wir noch Kosten für die Verpflegung", sagt der 
Guggenvorsitzende.

Die Idee zum Kinder-Guggen-Open-Air sei aus der Frage entstanden, wie man 
Laufenburgs Guggen-Open-Air noch attraktiver gestalten könne und besonders 
für junge Leute einen Anreiz schaffen könne, erzählt Wagner: "Das ist eine tolle 
Sache, auch wenn der ein oder andere Erwachsene mithelfen muss, als Dirigent 
zum Beispiel."

Die Roli Guggers gestalten auch abseits des Guggenmusikfestivals die 
Laufenburgs Fasnacht aktiv mit: "Wir sind jedes Jahr aktiv bei der Schulbefreiung 
dabei und seit fünf oder sechs Jahren statten wir auch jährlich dem Altenheim 



einen Besuch ab", sagt Manuel Wagner. In ihrer Bewerbung zum großen 
Fasnachtswettbewerb formulieren sie einen Leitsatz: "Die Tradition unserer 
Heimat soll sich im Gesamtauftritt der Roli-Guggers Laufenburg nicht nur 
widerspiegeln, sondern auch weiter getragen und erhalten werden."

Roli Guggers Laufenburg

Die Laufenburger Guggenmusik wurde im Jahr 1975 gegründet und hat zurzeit 
rund 35 aktive Mitglieder. Ihren Namen erhielt die Guggenmusik aber erst im Jahr 
1985: Roli, nach ihrem Gründungsmitglied Roland. Seit 1990 organisieren die Roli 
Guggers das große Guggen-Open-Air in der Laufenburger Altstadt. Die Roli-
Guggers im Internet: www.roli-guggers.de


